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Die FKK-Geburtstagsparty



„Bitte was will der machen?“, fuhr ich mit großen Augen auf,
schaute in Richtung meiner besten Freundin und schüttelte nur mit
dem Kopf. Genau diese überreichte mir gerade die Einladungskarte
zum Geburtstag eines gemeinsamen Freundes. Ich las diese nochmal
und konnte wieder das Geschriebene kaum glauben.



„Das ist jetzt nicht dem sein Ernst, oder?“, fragte ich und sah sie
erschüttert an.



„Also ich finde das eigentlich ziemlich geil, mal etwas anderes!“



„Dass du das gut findest wundert mich nicht! Ich weiß nur, dass ich
auf gar keinen Fall dorthin gehe!“



„Aber warum denn? Das wird bestimmt geil!“



„Hallo! Hast du das Ding mal richtig gelesen? Der will eine FKK
Party machen!“



„Und das ist doch das Gute daran!“



Ich schüttelte wieder mit dem Kopf und beschloss, dass dies auf gar
keinen Fall mit mir stattfinden würde. Ich hatte einfach keine Lust
mich vor meinem kompletten Freundeskreis nackt zu zeigen. Genau
diesen kannte ich bereits seit meiner Kindheit und deshalb war dies
für mich absolut unvorstellbar.



„Interessiert dich das nicht, wie manche unserer Freunde untenrum
ausschauen?“, fragte sie und war im Gegensatz zu mir von dieser
Idee total begeistert.



„Ne, dass ist etwas worüber ich mir noch nie Gedanken gemacht
habe!“



„Echt nicht?“



„Nein!“



„Auch bei Markus nicht?“



Markus war einer meiner langjährigen Freunde mit dem ich bereits
zusammen im Kindergarten war. In regelmäßigen Abständen kam es
immer wieder mal zu gewissen Spannungen zwischen uns. Nur traute
sich keiner den entscheidenden Schritt zu machen. Die Angst, dass
irgendetwas in unserer Freundschaft kaputt gehen könnte, war
einfach zu groß.



„Jetzt komm, du kannst mir doch nicht sagen, dass du dir darüber
noch nie Gedanken gemacht hast!“



„Du meinst, wie Markus untenrum bestückt ist?“



„Korrekt!“



„So in etwa weiß ich das doch!“



„Woher?“



„Woher wohl? War mit ihm paar Mal beim Schwimmen und da kann man
durchaus etwas deuten!“



„Aber jetzt hast du die Chance ihn komplett nackt zu sehen! Ist das
nichts?“



„Das vielleicht schon! Wenn ich aber bedenke, dass ich eventuell
andere Kandidaten so sehe, wird mir dann doch ein wenig schlecht!“,
grinste ich und wir mussten sofort an denselben denken.



„Der ist so dick, dem sein Bauch verdeckt alles!“, lachte sie
zurück und versuchte gleich mich zum Mitkommen zu überreden.



„Ist man dort komplett nackt, oder kann man sich eventuell auch ein
wenig bedecken?“, fragte ich und war wirklich schon dabei mir dies
zu überlegen.



„Keine Ahnung! Bin schließlich auch das erste Mal auf so einer
Party. Werde mir auf jeden Fall aber mal schön meinen Schritt
rasieren, man weiß ja nie!“, grinste sie über beide Ohren und war
bereits jetzt in einer gewissen Vorfreude. Genau diese konnte ich
noch nicht so richtig teilen, war aber nicht mehr so abgeneigt wie
am Anfang. Irgendwie hatte das ja schon einen gewissen Reiz. Je
mehr ich darüber nachdachte, desto cooler fand ich den Gedanken. Es
war ja wirklich so, dass sich in unserem Freundeskreis wahre
Sahneschnitten befanden. Natürlich wollte ich, bis auf Markus
vielleicht, mit denen nie etwas anfangen, aber welche Frau guckt
nicht gerne? Genau das teilte ich ihr mit einem fetten Grinsen im
Gesicht mit und sagte schließlich zu.
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